
Marktbeschicker verwöhnten ihre Kunden mit Köstlichkeiten  

Seit 40 Jahren Wochenmarkt  

Glinde (rsi) - "Heute ist es so, wie es sein soll. Unsere Kunden verlangen alles, was die Pflanzenwelt 

hergibt. Und die Umsätze sind gut. Vielleicht liegt es am Geburtstag ,40 Jahre Glinder Wochenmarkt' 

oder an den Eisheiligen, die einer alten Bauernregel zufolge die Kälteperiode ausklingen lassen," so 

Blumenhändler Dieter Deißelberg zufrieden. Ebenso zufrieden zeigten sich auch seine Kunden.  

Außergewöhnliche Angebote bereicherten am Sonnabend den Markt. Kinder fanden spontan die bei 

ihnen so beliebte Hüpfburg, am Obsthof Ohlhaver blieben Besucher stehen, um Früchtescheiben am 

Schokobrunnen mit einer dünnen Schokoladenschicht zu überziehen. Dicht umlagert war auch der 

Stand vom Großmarkt Hamburg. "Wir unterstützen den Wochemarkt mit einem breit gefächerten 

Angebot an Obst und Gemüse. Die Besucher dürfen alles probieren und wer Interesse hat, wird bei 

unserem Ernährungsberater zum Thema ,Gesund leben' gut beraten", so Nicole Reil und Birgit Bartels 

übereinstimmend. Auch auf das Glücksrad mussten die Besucher nicht verzichten. Wer das "Sieger-

Obststück" auf der Scheibe getroffen hatte, gewann einen Gutschein im Wert von zwei Euro, die von den 

Marktbeschickern gespendet waren.  

Mit Sammelbüchsen unter dem Motto "Jugend sammelt für Jugend" waren junge Pfadfinder vom Glinder 

Stamm Sönke-Nissen unterwegs. "Wir bitten um Spenden für ärmere Kinder und Jugendliche, damit sie 

beispielsweise bei Ausflügen aus Kostengründen nicht zu Hause bleiben müssen," erklärte die 

zehnjährige Jana und bekam von den Marktbesuchern zahlreiche Spenden.  

Am Rande des Marktes: Sabine Tesmar mit einigen Kindern. Diese schwangen voller Begeisterung den 

englischen "Union Jack". "Mit den Flaggen machen wir Besucher auf unserer Englischkurse unter dem 

Motto ,Cabbage Court Courses' in Witzhave aufmerksam."  

Was die Glinderin Christine Kuschnereit seit 20 Jahren regelmäßig zum Wochenmarkt zieht, war in 

wenigen Worten berichtet: "Die angebotene Ware ist mit Sicherheit frisch, die Leute hier sind nett und an 

Bio-Kost finde ich alles, was ich suche." Ronald Siegmund aus Glinde ist dem Markt gegenüber ebenso 

positiv eingestellt: "Meine Blumen kaufe ich nur bei Gitte. Ich weiß, dass sie ihre Pflanzen jede Nacht um drei Uhr frisch vom Blumengroßmarkt holt. Außerdem 

kennen wir uns schon aus der Schulzeit und halten immer einen Klönschnack." 

 

Glinde. Viele Überraschungen warteten am Sonnabend 

auf die Besucher des Wochenmarktes. Unter anderem 

verteilten auch Mitarbeiter vom Großmarkt Hamburg 

Kostproben von Obst und Gemüse.  
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